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Beyfortus® – 
weniger Wirbel 
um RSV*

RSV-spezifische passive Immunisierung 
mittels monoklonalem Antikörper1,**

Wirkungsdauer von mindestens 5 Monaten1

Weltweit bereits 2 Millionen Dosen verabreicht2

Einführung in der Schweiz für die 
RSV-Saison 2024/2025 geplant

* Beyfortus® zeigt einen signifikanten Rückgang von RSV-bedingten unteren Atemwegsinfektionen und damit verbundenen Hospitalisationen bei sehr & mässig frühgeborenen3 sowie 
spät frühgeborenen und termingeborenen Neugeborenen und Säuglingen4. ** Indiziert für Neugeborene und Säuglinge vor oder während ihrer ersten RSV-Saison und Kleinkinder bis 
zu 24 Monaten in ihrer zweiten RSV-Saison, die weiterhin anfällig sind für eine schwere RSV-Erkrankung. 1

Referenzen:
1. Fachinformation Beyfortus®: AIPS - Einzelabfrage (swissmedicinfo.ch). Stand: September 2023. 2. Interne Verkaufszahlen: RSV Saison 2023/2024. 3. Griffin MP, et al. Single-Dose 
Nirsevimab for Prevention of RSV in Preterm Infants. N Engl J Med. 2020 Jul 30;383(5):415-425. 4. Muller WJ, et al. Nirsevimab for Prevention of RSV in Term and Late-Preterm Infants. 
N Engl J Med. 2023 Apr 20;388(16):1533-1534. 

Fachpersonen können die Referenzen beim Unternehmen anfordern.

Beyfortus®. W: Nirsevimab. I: Prävention von Respiratorischen Synzytial-Virus(RSV)-Erkrankungen der unteren Atemwege bei Neugeborenen und Säuglingen vor oder während ihrer ers-
ten RSV-Saison, bei Kleinkindern im Alter bis zu 24 Monaten, die in ihrer zweiten RSV-Saison weiterhin anfällig für eine schwere RSV-Erkrankung sind. D: eine i.m. Injektion vorzugsweise in 
die anterolateralen Oberschenkel, Neugeborene/Säuglinge: 50 mg < 5 kg Körpergewicht, 100 mg ≥ 5 kg, Kleinkinder: 2 x 100 mg; Gabe einer zusätzlichen Dosis nach einer Herzoperation mit 
kardiopulmonalem Bypass. KI: Überempfindlichkeitsreaktion, einschliesslich Anaphylaxie, gegen den Wirkstoff oder einen der sonstigen Bestandteile. VM: Bei Überempfindlichkeitsreak-
tion Therapie sofort abbrechen und Behandlung einleiten, Vorsicht bei Blutgerinnungsstörungen, bei immungeschwächten Patienten kann Schutz geringer sein. IA: separate Injektions-
stellen bei gleichzeitiger Verabreichung mit Impfstoff. NW: Gelegentlich: Hautausschlag, Reaktion an der Injektionsstelle, Pyrexie. P: Fertigspritze mit oder ohne beigelegte Nadeln, 50 mg 
Nirsevimab in 0,5 ml, 100 mg Nirsevimab in 1 ml. AK: B. Zul.-Inh: sanofi-aventis (schweiz) ag, 1214 Vernier/GE. Stand der Information: September 2023. Weitere Informationen entnehmen 
Sie bitte der Fachinformation unter www.swissmedicinfo.ch 

   Dieses Arzneimittel unterliegt einer zusätzlichen Überwachung. Für weitere Informationen siehe Fachinformation Beyfortus auf www.swissmedicinfo.ch.

sanofi-aventis (schweiz) ag, Route de Montfleury 3, 1214 Vernier
Tel.: +41 (0)58 440 21 00, www.sanofi.ch
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